
 

 

Forschungsstätte der Evangelischen Studiengemeinschaft e.V. 

Institut für interdisziplinäre Forschung 

 

 

Die Forschungsstätte der Evangelischen Studiengemeinschaft e. V. (FEST) in Heidelberg 

ist ein interdisziplinär arbeitendes Institut mit einem breiten Spektrum repräsentativer 

Fachdisziplinen.  

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist am Institut im Rahmen des Drittmittelprojektes 

„Orientierungswissen zum Gerechten Frieden. Im Spannungsfeld zwischen gewaltfreier 

ziviler Konfliktprävention und rechtserhaltender Gewalt“ die Stelle einer/eines 

 

 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin/Wissenschaftlichen Mitarbeiters 

(50%, befristet auf drei Jahre) 

 

 

zu besetzen. Das Projekt, angelegt als ein interdisziplinärer Konsultationsprozess, widmet 

sich ausgehend von der Friedensdenkschrift der EKD aus dem Jahre 2007 offenen und 

aktuellen friedensethischen Fragestellungen.  

 

Voraussetzungen der/des zukünftigen Stelleninhaberin/Stelleninhabers: 

 abgeschlossenes Studium der Evangelischen Theologie, Promotion von Vorteil 

 Publikationserfahrung 

 Erfahrungen in der Organisation von Tagungen/Workshops 

 fundierte friedensethische Kenntnisse  

 Interesse an der Arbeit in interdisziplinären Zusammenhängen  

 

Arbeitsort ist Heidelberg. Weitere Auskünfte erteilt gerne Frau PD Dr. Ines-Jacqueline 

Werkner als Projektleiterin (ines-jacqueline.werkner@fest-heidelberg.de).  

 

Die Anstellung erfolgt nach kirchlichem Arbeitsrecht in Anlehnung an den TVöD 

Entgeltgruppe 13.  

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 29. Februar 2016 in 

schriftlicher Form an 

 

PD Dr. Ines-Jacqueline Werkner 

Forschungsstätte der Evangelischen Studiengemeinschaft e.V. 

Institut für interdisziplinäre Forschung 

Schmeilweg 5 

69118 Heidelberg 

 

 

 

 


